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Hof und Perſonalnachrichten
BVerlin 11 Mai Heute morgen um 8 Uhr ging der kaiſer

liche Sonderzug von Kurzel nach Moulins ab wo der Kaiſer
die Kaiſerin und
bis Point du jour 2 km öſtlich von Gravelotte eine Ent
fernung von insgeſammt 12 kwm ritten Das Wetter war
während des Rittes ſehr ungünſtig bei einer Temperatur von
nur zwei Grad Wärme Beim Beginn der Manöver erhob ſich
ein en rn mit ſchwerem Hagelſchlag Die Herrſchaften
wohnten troßdem der Uebung bis zum Schluß bei Von Mehz
war eine Brigade dem von Weſten kommenden Feind entgegen
gerückt Ein hartnäckiges Gefecht entſpann ſich um den Engpaß
durch die Schlucht zwiſchen Gravelotte und Saint Hubert Der
Gegner wurde wiederholt abgewieſen Derſelbe umging ſodann
mit überlegenen Kräften den diesſeitigen linken Flügel und warf
dieſen von Ars kommend zurück Darauf erfolgte der all
gemeine Rückzug auf Metz Um 12 Uhr ſchloß die Uebung
Die Haltung der Truppen war trotz der großen Märſche und
Anſtrengungen vorzüglich Nachmittags 2 Uhr zog der Kaiſer
an der Spitze der Fahnencompagnie welcher die Standarkten
Escadron folgte durch das ſern Thor in die Stadt ein
Der Kaiſer wurde von der ſeit Stunden harrenden ar
Menſchenmenge lebhaft begrüßt und ritt zum Bezirks
Präſidium wo die Feldzeichen abgebracht wurden Bei dem

Bezirks Präſidenten fand dann ein Frühſtück im engeren Kreiſe
ſtatt an dem der Kaiſer und die Kaiſerin Prinz Adalbert
Statthalter Fürſt zu Hohenlohe Laugenburg und das Gefolge
theilnahmen Kurz nach 5 Uhr fuhren die Majeſtäten nach
Urville zurück

Wie aus Paris gemeldet wird hat der Kaiſer 10,000 Fres
für die von dem Wohlthätigkeitsbazar unterſtützten Anſtalten
geſpendet Der deutſche Botſchafter Graf Münſter hat die
Summe bereits der Vorſitzenden des Komitees Prinzeſſin
Wagram übergeben

Nach der heute morgen 6 Uhr erfolgten Ankunft der
Königin von Württemberg in Danzig brachte die Kapelle
des Leib Huſaren Regiments Nr 1 der Königin eine Morgen
muſik Die Königin beſichtigte ſodann geführt von dem Prinzen
Heinrich zu Fuß die kaiſerliche Werft und fuhr auf einem
Werftdampfer durch den Hafen nach der Rhede Um 11 Uhr
vormittags fand die Taufe des Erſatz Kreuzers ſtatt Die Rede
Wachen Heinrich bei dieſer Gelegenheit hielt lautete etwa
wie folgt

Jm Allerhöchſten Auftrage Meines Kaiſerlichen Herrn und
nantens deiner hohen Pathin heiße ich dich herzlich will
kommen Dank treuer fleißiger Arbelt vieler Hände ſtehſt du
in edler Geſtalt vor uns Eine hohe Frau aus edlem
deutſchen Geſchlecht iſt gekommen um dich auf deiner erſten
Fahrt zu begleiten und dir nach alter Sitte einen Namen zu
verleihen Dieſen Namen trug vor dir ſchon ein edles
Schiff Sein ſchlanker Bau und feine ſtolze Erſcheinung
waren der Stolz der Marine und die Bewunderung aller
in fremden Meexen Möchte es deiner zukünftigen Be
W ſein auf dir gleiche Ehren einzulegen Das
walte Gott

Hierauf taufte die Königin Charlotte im Allerhöchſten Auftrage
den Kreuzer auf den Namen Freya Prinz Heinrich ſchlang
darauf um den Arm der Königin ein ſeidenes Band mit dem
geſtickten Namen Freya Die Muſik ſpielte die National
hymne und dann bei dem Umgang der Königin das Lied
Preiſend mit viel ſchönen Reden Nach der Taufe unternahm

die Königin eine kurze Spazierfahrt durch die Stadt und fuhr
um 12 Uhr an dem Danziger Artushof vor wo ein vom Reichs
marineamt veranſtaltetes Gabelfrühſtück ſtattfand Hier über
reichte die Gemahlin des Oberbürgermeiſters Delbrück der
Königin einen Strauß von Roſen und Nelken in den Danziger
Stadtfarben Dem Werftdirektor Kapitän zur See v Wieters
heim überreichte die Königin perſönlich einen württembergiſchen
Orden Zu der Frühſtückstafel im Artushof waren 62 Ein
ladungen ergangen Den Trinkſpruch auf Kaiſer Wilhelm brachte
ContreAdmiral Büchſel aus worauf Prinz Heinrich im Namen
der deutſchen Marine der königlichen Tauſpathin für die hohe
Weihe dankte welche ſie dem neuen Schiffe ertheilt habe und
mit einem Hurrah auf Königin Charlotte ſchloß Jm Auftrag
der Königin erwiderte ichen v Reiſchach mit einem
Hurrah auf die deutſche Marine welche überall ſich mit Recht
des RNufes großer Tüchtigkeit erfreue und zu der J Maj gern
in nähere Beziehungen getreten ſei Um 2 Uhr nachniittags
verließ die Königin mit Sonderzug die Stadt während Prinz
Heinrich ſpäter wieder bei dem Offiziercorps des Leib Huſaren
Regiments Nr 1 ſpeiſte und heute abend nach Berlin abreiſte

Parlamentariſches

Berlin 11 Mai Jm Reichstag wurde heute ohne
Debatte der zweite Nachtragsetat über den Reichsbeitrag zur
Pariſer Weltausſtellung u f f an die Budgetkommiſſion ver
wieſen und dann eine Reihe Petitionen erledigt

Der Senioren kon vent des Reichstages beſchäftigte
ſich geſtern nachmittag in längerer Debatte mit der Geſchäfts
lage des Hauſes ohne zu einem definitiven Beſchluſſe zu
kommen Die Weiterbergihung wird heute erfolgen Am
Donnerstag Freitag und Sonnabend fällt die Reichstagsſitzung
aus Die Budgetkommiſſion ſoll hierdurch Zeit gewinnen zur
Erledigung des Nachtragsetats Auf die Durchberathung
der Abänderung der Unfallverſicherungsgeſetze und
der Handwerkervorlage wird für dieſe Seſſion verzichtet

Ein ſchwerer Verluſt droht dem deutſchen Volke das in
tieſe Trauer verſetzt werden wird wenn ihm die folgende Nach
richt zugeht Freiherr v Stumm läßi in ſeinem Organ
e und Bliesztg erklären daß er für den nächſten

eichstag nicht wieder kandidiren werde ollen
denn die Männer die für das patriarchaliſche feſte Regiment
ſchwärmen ganz aus unſerem Parlamente verſchwinden
Oder hängt der Entſchluß mit dem großen Kladderadatſch zu
ammen den Frhr v Stumm vor der Abſtimmung über die

arineforderungen ankündigte der aber nachher ausbkieb

Für den Wahlkreis WittenbergSchweinitz iſt vonAcaniger Seite Herr Bankdirektor e e Se für
ke nächſte Reichstagswahl als Kandidat aufgeſtellt worden Herr

Prinz Adalbert zu Pferde ſtiegen und

Einunddreiſſigſter Jahrgang

e
berechnei und in der

n e e ſene und allen

s u die Zeile 60 Pf 4Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

7 ſönſt zweimal täglich
Der Abdruck unſerer Original Artlkel

nan

Siemens welcher der Freiſinnigen Vereinigung angehört hat
e zur Uebernahme der Kandidatur bereit erklärt Dit

zachricht wurde am letzten Sonntag in Schweinitz wo der Abg
Dr Pachnicke in Anweſenheit der führenden Vertrauensmänner
aus dem Wahlkreiſe einen Vortrag hielt mit lebhaftem Beifall
aufgenommen

MaiBerlin 11 Die Wahlprüfungskommiſſides Reichstages hat heute das hart des Abg rigen
ich Vertreter des 2 badiſchen Wahlreiſes für ungiltig

Berlin 11 Mai Die Kommiſſion des Reichstages fürdie Vorlage betr Organifation des Da de gärret
heute die zu S 81 vorliegenden Abänderungsanträge Abg
Enler Centr will den von der Vorlage gewollten fakultativen
gainungszwang in einen obligatoriſchen umwandeln Die
Abgeordneten von Viereck konſ und von Werdeck
Schorbus konſ beantragen s 81 folgendermaßen zu faſſenZur Wahrung der Jntereſſen des Handwerks und für Wie
Regelung des Lehrlingsweſens im Handwerk ſind Jnnungen
Jnnungsausſchüſſe und Handwerkerkammern zu errichten Der
Miniſter Brefeld glaubt nicht daß es irgend einen Zweck
habe nochmals die Frage zu diskutieren Das in der Vorlage
Gebotene ſei unbedingt das Einzige jetzt Erreichbare Die An
träge ſeien für die Regierung unannehmb ar und er
bittet die Zeit nicht zu vergenden Darauf werden die 8881 81a
81b 82 83 unter Ablehnung der Abänderungsanträge angenommen
Die Kommiſſion genehmigte den S 100 nach der Faſſung der
erſten Leſung im Sinne der obligatoriſchen Zwangs
innung und fügte die Beſtimmung hinzu daß den mit Privi
legien ausgeſtatteten Jnunngen die Bildung einer Zwangsinnung
erleichtert werden ſoll s 100aa welcher in er Leſung auf
den Antrag des Abg Gamp eingefügt wurde und den Geſellen
und Lehrlinge haltenden Handwerkern die grooe der Errichtung
einer Zwangsinnun vorbehielt wurde wieder aufgehoben Die
folgenden Paragraphen bis zum S 103 wurden angenommen

Berlin 11 Mai Jm Abgeordnetenhauſe brachte
heute beim Etat des Miniſteriums des Jnnern Abg Rickert un
bekümmert um die bekannten Zwiſchenrufe der Rechten das Ver
halten des Stolper Landraths v Puttkamer gegen den Bauern
verein Nordoſt und den Rickert zur Sprache Obgleich der
Miniſter die politiſche Agitation des Landraths in Schutz nahm
mußte er doch zugeben daß die Handhabung des Vereins und
Verfammlungsrechtes in der Provinz Pommern in der That
nicht überall eine ganz geklärte ſei und theilweiſe der Judicatur
des Kammergerichts widerſpreche Nur die Konſervativen waren
mit dieſer theilweiſen Billigung des Verhaltens des Landraths
einverſtanden Dann folgte die Erklärung des Reichskanzlers
betr das Vereinsgeſetz ſ Jm übrigen wurde die dritte
Leſung des Etats erledigt

Die Erklärung des Reichskanzlers

in Sachen des Verein s geſetzes in der geſtrigen Sitzung
des Abgeordnetenhauſes rief begreiflicher Weiſe große Bewegung
hervor Nachdem Fürſt Hohenlohe die Zuſage der Aufhebung
des S 8 des Vereinsgeſetzes im Reichstage bedingungslos
gegeben und der Reichstag auf Grund dieſer Zuſage auf dieAufnahme einer entſprechenden Beſtimmung in das Vurgerliche

Gefetzbuch verzichtet hat kann man nur bedauern wenn jetzt
der Verſuch gemacht werden ſoll die Erfüllung der Zuſage an
Bedingungen zu knüpfen Vor allem liegt zu einer Verzögerun
der Vorlage bis zur nächſten Seſſion kein Grund vor
alle Mitglieder des Abgeordnetenhauſes welche nach dem Reichs
kanzler zu Worte kamen die Freiſinnigen Rickert Ehlers und
Langerhans ebenſo wie die Nationalliberglen Dr Friedberg
und Sattler und vom Centrum Abgeordneter Fritzen
befürworteten die ſofortige Vorlegung der Novelle
letzterer mit der ausdrücklichen Erklärung er werde
lieber auf die Aufhebung des 8 8 verzichten als einem reak
tionären Vereinsgeſetz zuſtimmen Die Abgg Rickert und
Dr Friedberg ſtimmen darin überein daß wenn die Vorlage
im preußiſchen Landtage nicht zuſtande koume die Aufhebung
des S 8 durch ein Reichsgeſetz herbeigeführt werden müſſe
Auch Frhr v Zedlitz freik war für ſofortige Vorlegung
weil die Verſtändigung jetzt eher möglich ſei als in der näch ſten
Seſſion Für die Konſervativen dagegen erklärte Graf Lim
burgStirum ſie würden einer Novelle nur zuſtimmen wenn
dieſelbe die Befugniß der Polizei zur Auflöſung ſtaatsgefähr
licher Verſammlungen und Vereine enthalte und daher zur
Bekämpfung des Umſturzes gegee ſei Jn Abgeordneten
kreiſen nahm man an daß der Geſetzentwurf außer der Auf
hebung des S 8 die Beſchränkung der Theilnahme Minder
jähriger an politiſchen Verſammlungen enthalte da das den
Konſervativen zu wenig den Freiſinnigen und dem Centrum
n viel iſt ſo würde der Entwurf möglicherweiſe ſchon im

e e ſcheitern
ffiziös ſchreibt man Bei den Erwägungen des Königlichen

Staatsminiſteriums darüber ob die von Sr Majeſtät ge
nehmigte Novelle zum Vereins und Verſammlungs
geſetze noch in der laufenden Seſſion dem e vorgelegt
werden ſoll wird auch die andere Frage zur Erörterung zu
bringen ſein ob der Entwurf zunächſt dem Abgeordnetenhauſe
oder dem Herrenhaufe vorzulegen iſt Gewichtige Gründe
ſprechen für die letztere Alternative

Heer und Marine

Die Poſt hält r Nachricht daß Staatsſekretär Holl
mann nicht wieder auf ſeinen Poſten zuxückkehren werde auf
recht Der auf der Heimreiſe aus Oſtaſien begriffene Contre
Admiral Tirpitz ſchifft ſich wie die B N mittheilen
Mitte dieſer Woche in New York nach Europa ein Mit der
Uebernahme der Geſchäfte des Contre Admirals Tirpitz im
Reichsmarineamt würden auch wieder die Stellungen des Vor
e der Nautiſchen Abtheilung und des Jnſpectenrs des
orpedoweſens beſetzt werden ſo daß weitere Perſonal Ver

äudernugen in den Flaggoffizierſtellen der Flotte bevorſtehenDie Beförderung des Chefs der Kreuzerdiviſion Contre

g d Sagle Mittwoch den 12 Mai

Faſt i

iſt nicht geſtattet

Admiral v Diederichs zum ViceAdmiral wird binnen kurzem
erwartet

S M S Arcona, Kommandant zur See Becker iſt
am 11 Mai von Yokohama nach Kobe in See gegangen
Der Feig oſtdanwfer Stuttgart mit den Ablöſungen für
S M SS Falke und Buſſard, TransporiführerKorvetten Kapitän Wallmann iſt am 10 Mai in Southampton

s angekommen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Genug
fortgeſetzt

Volkswirihſchaftliches

Nach einer intereſſanten Zuſammenſtellung des Miniſteriums
für Landwirthſchaft ſind bisher durch den preußiſchen Staat im
Jntereſſe der inneren Koloniſation gegen 500 ha Moor
ländereien urbar gemacht und mit Koloniſten beſetzt worden
Außerdem wurden etwa 700 ha ſtaatliche Forſt und Domänen
grundſtücke als Reutengüter und Pachtſtellen ausgegeben Der
Erfolg der ſo durch die Umwandlung von Moor und Oedland
ſchaften in 31 Moorkolonate 130 Rentengüter und 63 Wald
arbeiterſtellen erzielt worden iſt giebt der Regierung den An
ſporn auf dieſem Wege fortzuſchreiten Es ſoll demnächſt mit
der Urbarmachung größerer Moorſtrecken in den ProvinzenHannover und Sſipreußen vorgegangen werden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

81 Sitzung vom II Mai 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Dr v Miquel Frhr v d Recke

Frhr v Hammerſtein Dr Boſſe u
Die dritte Berathung des Staatshaushalts wird fort

geſetzt beim Etat des Miniſteriums des Jnnern
Abg Dr Friedberg 4 kommt nochmals auf die Centenar

feier in Hannover zurück und bemerkt der damaligen Darſtellung
des Miniſters von der Recke gegenüber daß deſſen dama
Darſtellung über den Stadtdirektor Tramm nicht ganz zutr
geweſen ſei und fragt den Miniſter ob ihm nicht i
eine Berichtigung zugegangen und er jetzt einer anderen Anſicht
in einigen Punkten ſei

Miniſter Frhr von der Recke erwidert daß ihm allerdings
eine andere Tr des Falles vom Stadtdirektor Tramm
zugegangen ſg die die Angelegenheit in einem tat den Stadt
direktor günſtigeren Lichte erſcheinen laſſe Er habe jetzt noch
bei den betheiligten Perſonen Rückfrage gehalten und den
Oberpräſidenten zum Bericht aufgeforderk Sollte nach dieſem
Bericht ſich der günſtige Eindruck bei ihm erhalten ſo werde er
gerne Veranlaſſung nehmen dem Stadtdirektor bei einer
e Gelegenhelt dieſes mitzutheilen

Abg Rickert frf Vereinig fragt den Miniſter nach demStande des Vereinsgeſetzes und weiſt grgite der reaktionären
Beſtrebungen a erſchlechterung des Vereinsgeſetzes auf die
Vorgänge im Stolp Lauenburg hin nämlich dieHandhabung des Vereins und Ver ammlungsrechts ſeitens des
dortigen Landraths v Puttkamer Rufe rechts Ah und Lachen
Das Geſetz werde dort geradezu mit Füßen e Lachen
rechts Man verſtehe im Weſten und Süden Deutſchlands nicht
wie ſolche Dinge noch in einem Staate vorkommen könnten
Redner geht dann auf die einzelnen dort vorgekommenen Fälle
näher ein Jn gewiſſen Kreiſen ſei die Anſicht verbreitet der
Miniſter ſei mit dem Vorgehen des Landraths v Puttkamer voll
kommen einverſtanden Die Konſervativen bejubelten das Vor
gehen des Landraths Die Amtsvorſteher ſeien bei allen Ver
ſammlungen des Bauernvereins Nordoſt in dortiger Gegend
mmer vollkommen als Partei aufgetreten Eine Verſammlung
des Bauernvereins Nordoſt ſei aufgelöſt worden wegen Ueber
füllung ohne daß zuvor irgend eine Aufforderung ergangen ſet
eine andere weil angeblich Scharlachfieber am Orte herrſche
obwohl Schulen nicht geſchloſſen waren eine dritte die
in einem Privatzimmer ſtattfand Jn letzterem Falle wies
der Gendarm alle Perſonen aus dem Hauſe ſogar die Ver
wandten die zum Abendeſſen eingeladen waren Lachen rechts
Jn allen Fällen ſei die Auflöſung ganz ohne Grund erfolgtEs ſei ein Unglück daß die Großgrundbeſitzer im Oſten das
Herrenthum immer noch nicht vergeſſen könnten Lachen
rechts Jn einem Erlaß des Landraths v Puttkamer ſei von
ihm als von dem Rickert hen worden Jeder habe die
Formen die gebräuchlich ſeien a rechts rege
ſich darüber nicht auf Lachen rechts Der Landrath v Zur
kamer t ſogar vorgeſchrieben daß eine an demſelben age
abgehaltene zweite Verſammlung nicht zu geſtatten ſei Der
Landrath habe nichts zu geſtatten Eine Verſammlung brauche
nur angemeldet zu werden Die Herren wirthſchafteten aber
dort wie die Paſchas Lachen rechts Der Landrath habe
ſogar das Vertheilen von Druckſchriften in der Verſamm
des Bauernvereins Nordoſt allgemein verboten Redner e
Stellen aus der Stolper Poſt, worin die Freännigen als
Anhängſel der Sozialdemokratie bezüchnet ſind die nicht den
Muth haben der Sozialdemokratie entgegenzutreten chen
rechts und Rufe Sehr richtig Ja ich weiß daß Sie hn ſind über die Photographie die ich Jhnen hier von
einem der Jhrigen und damit von Jhrem eigenen Jnnern ent
werfe Der Landrath habe in dieſer Zeitung auch geſagt der
Reichstag mit ſeinen 25 Fraktionen und Fraktiönchen in dem
Sozialdemokraten Freiſinnige Figpzeſen und Welfen die Haupt
rolle ſpielten ſei nichts werth dieſe Partei beſchimpfte daß
Offiziercorps Sehr richtig rechts Heraus mit dem Beweis
dafür Cachen rechts Das iſt ein feiner Ton Wie könne
ein untergeordneter Beamter wie doch immerhin ein ſolcher
Farar Weh c P h tage ſprechen Miniſterpräſident
Fürſt Hohenlohe tritt ein

Miniſterpräſident Fürſt Hohenlohe Der Herr Abgeordnete
hat gefragt wie s mit dem Vereinsgeſet ſteht Jch erlaube
mir daher nachſtehende Erklärung abzugeben Die königliche
Staatsregierung hat bei der Eröffnung der gegenwärtigen
Tagung des Landtages mitgetheilt daß über eine Reviſion deß
in Preußen geltenden Verelns und Verfammlungsrechts ein
gehende Erörterungen gepflogen werden Nach dem Ergebniß
dieſer Verhandlungen welche bei der Schwierigkeit des
ſtandes naturgemäß längere Zeit in Anſpruch genommen
kann ich nunmehr erklären daß die Staatsregierung ihrer Zu
ſage gemäß zwar bereit iſt auf das im S 8 des Ve
enthaltene Verbindungsverbot ſoweit es die Verbindung

J

ländiſcher Vereine unter einander betrifft zu verzichten vie
beſtehendenStaatsregierung glaubt jedoch eine Aenderung des

S
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dringnns der Vorlage
lieg

Vereinsgeſetzes nicht auf dieſe Maßregel beſchränken zu dürfen
Beifall rechts ſondern die Reviſion gleichzeitig auf einige
andere Punkte ausdehnen zu müſſen welche ſich nach den bis
herigen Erfahrungen als reformbedürftig herausgeſtellt haben
Bewegung links und im Centrum Ein entſprechender Geſehz
entwurf iſt nunmehr fertiggeſtellt und hat die Allerhöchſte Er
mächligung zur Vorlage an den Landtag erhalten Das Staats
miniſterium wird ſich alsbald ſchlüſſig machen ob es gerathen
erſcheint noch in der gegenwärtigen vorgerückten Seſſion des
Landtages demſelben den Geſetzentwurf zur verfaſſungsmäßigen
Beſchlußfaſſung zugehen zu laſſen Mir perſönlich erſcheint es
zweiſelhaft ob es möglich ſein wird dieſen Geſetzentwurf noch
in der gegenwärtigen mit anderen dringlichen Arbeiten belaſteten
Seſſion zum Abſchluß zu bringen Bewegung und Heiterkeit

Abg v Heydebreck konſ verlieſt aus dem Reichsblalt
einen Artikel nach welchem er Redner ſich vor dem Abg
Rickert zu fürchten ſcheine Heinrich mir graut vor dir
eiterkeit Eher ſcheine Abg Rickert ſich vor ihm zu fürchten
da er in einer Verſammlung nicht gegen ihn aufgetreten ſei
W Rickert werde nur lurze Crſolge haben wenn er recht

uſig nach Holy komme
Miniſter v d Recke Herr Rickert hat in einem gewiſſen

jugendlichen Ungeſtüm einige Stürme im Glaſe Woſſer erzeugt
Abg Rickert Oho Die Sache muß doch in aller Ruhe be

handelt werden Nach meiner Meinung iſt der Landrath nicht
all in dazu da die Steuern zu erheben 2e ſondern er muß auch
die ſoziaien Verhältniſſe im Auge behalten und entſprechend ein

reifen Doch liegt mir fern die Ansdrücke des Landraths vonVualltaiuer und den Jnhalt ſeiner Rede in der Stolper Poſt
Dem Landrath wird wohl ſchon ein entmir anzueignen

Doch iſt es ein Rechtprechender Hinweis zugekommen ſein
des Landraths ſür die gnte Sache einzutreten Lachen links
Ruſe Gute Sache Betreſſs der Auſlöſung der Verſammlung
werde ich mir näheren Bericht zukommen laſſen um dann
Rewedur zu ſchaffen Doch kann ich nicht umhin zu kon
ſtatiren daß die Thäligkeit des Bauernvereins Nordoſt ge
eignet iſt Unfrieden zwiſchen Großgrundbeſitz und Bauernſtand
zu ſäen Jch möchte doch den Abg Rickert bitten die Bewegung
in etwas ruhigere Bahnen zu lenken Beifall rechts

Abg Frhr v Zedlitz Neukirch fk iſt der Anſicht daß auch
der Bauernverein Nordoſt genan nach den geſetzlichen Beſtim
mungen beſchränkt werden müſſe und erklärt ſein Einverſtändniß
damit daß das Vereinsgeſetz auch einige verſchärfende Beſtim
mungen enthalten wird ſo z B hoffentlich das Verbot der
Theilnahme Minderjähriger an politiſchen Verſammlungen
Beifall rechts
Abg Nickert fr Vg bemerkt der Miniſter habe kein Wort

der Verurtheilung des Verhaltens des Landraths gehabt Wenn
er Redner v Puttkamer wäre ſo wird er denken der Miniſter
iſt ja vollkommen mit mir einverſtanden unn nur immer dran
habe denn der Miniſter kein Wort der Mißbilligung für die
gemeingefährliche Agitation wie der Landwirthſchaftsminiſter ſie
genannt hobe des Bundes der Landwirthe Der Bauernverein
ſei nur ein Abwehrverein gegen dieſe gemeingefährliche Agitation
und habe durchaus kein ſtaatsgefährliches Programm Er bitte
um eine ſachartige Vorlegung des Vereinsgeſetzes damit endlich
einmal Klarheit entſtehe und man eventuell wenn das Geſetz
hier nicht angenommen würde im Reichstage vorgehen könne

Aag Dr Friedberg ul erklärt es ſei nicht zu billigen daß
Regierungsbeamte ſich mit ihrer Autorität in einen politiſchen
Kampf einlaſſen wie das der Landrath v Puttkamer gethan
abe Wenn der Miniſter von einer guten Sache geſprochen
abe ſo ſei das nicht maßgebend da jeder ſeine politiſche Sache
ir die gute halte Bei dem Vorgehen der Beamten wie

v Puttkamer ſpiele ohne Zweifel ein gewiſſes Uebelwollen eine
Rolle und der Miniſter ſolle doch einmal überlegen ob ſolche
Beamten am Platze ſeien Beifall links Was das Vereins
gefetz anlange ſo ſehe er nicht ein warum man die Aufhebung
des S 8 nicht allein vornehmen will Der Miniſter möge im
Wege einer Cirkularverfügung die Beamten doch darauf auf
merlſam machen daß die erſte Pflicht der Beamten die Jnne
haltung der geſetzlichen Vorſchriften ſei Beifall links

Abg Ehlers fr Vg iſt der Anſicht daß ein Beamter der
pg geſetzmäßig verfährt auf das Schärſſte rektifizirt werden
müſſe

Abg Graf Limburg Stirum konſ bemerkt das Lachen
während der Rede des Abg Rickert habe nicht ſeinen ſachlichen
Ausſührungen ſondern nur ſeiner Art die Dinge hier vor

ibringen gegolten Was die Stolper Angelegenheit anlangep ſcheinen auch ihm dort Jrrthümer vorgekommen zu ſein doch

el auch er der Anſicht daß die Verwaltungsbeamten nicht eine
vollkommen neutrale Haltung gegenüber den politiſchen An
gelegenheiten einnehmen ſollten Die Ernte des Bauernvereins
Nordoſt würde jedenfalls die Sozialdemokratie einheimſen

Eachen rechts Es ſei eine gefährliche Sache den Kleingrund
beſitz gegen den Großgrundbeſitz anfzureizen und er beſorge
wenn damit die Freiſinnigen Erfolg haben ſollten dann könnte
Vren das ſpäter ſelbſt leid thun Abg Rickert Das laſſenie unſere Sache ſein Was das Steht anlange ſo
müßten nicht nur die Minderjährigen ausgeſchloſſen werden
ondern es müßten auch Garantien gegeben werden daß Ver
ammlungen aufgelöſt werden können in denen die Intereſſen
es Staates und der öffentlichen Ordnung ſchädigende Dinge

verhandelt werden Einer nach ſeiner Anſicht unvollkommenen
Reform des Vereinsgeſetzes werde er nicht zuſtimmen

Abg Fritzen Ctr bemerkt ſeine Partei werde lieber auf eine
Reform des Vereinsgeſetzes verzichten als einer Rückwärts
revidirung im regktionären Sinne zuſtimmen Da das Vereins
geſetz wahrſcheinlich eine Verfaſſungsändernng in ſich ſchließen
werde ſo empfehle ſich eine Verathung in der vorgerückten
Seſſion wohl nicht mehr

Abg Dr Sattler ul wünſcht eine ſofortige Veröffentlichung
des Entwurfs
Abg Dr Laugerhans fr Vg empfiehlt eine ſofortige Ein

Dem Reichskanzler müſſe doch auch
daran en ſeine Verſprechen möglichſt ſchnell zu erfüllen und
weiſt das Verfahren des Miniſters zurück im Gegenſatz zu

nen von einer guten Sache zu ſprechen Sie dienten dem
terland mindeſtens ſo gut wie andere Leute

Abg Matty Pole wünſcht gleichfalls eine ſofortige Vor
legung des Geſehzentwurfs

bg Rickert freiſ Vergg macht darauf anfmerkſam daß
nicht aus den Reihen des Bauernvereins Nordoſt die Pemerkung

allen ſei die Landwirthe würden wenn man ihnen nicht helfe
zialdemokraten werden ſondern aus den Reihen des Bundes

der Landwirthe
Abg Fiſcher konſ wendet ſich gegen den Abg Rickert und

bemerkt der Bund der Landwirthe wolle das Gute der Bauernverein Nordoſt das Böſe weil man Großgrundbeſitz und Klein
beſitz verhetzen wolle Die freiſinnige Geſellſchaft agitire in den
Berſammlungen gegen den Großgrundbeſitz und den Fürſten
Bismarck Er ſelbſt habe die von dem Bauernverein Nordoſt
verbreitete Zeitungen verbrannt weil ſie ein ſchädliches Gift ent
Peſter Aufgabe der Regierung ſei es ſo viel wie möglich dieſe

eiſinnige Bewegung zu beachten
Abg Fritzen Cenir erklärt nunmehr daß auch er ſobald als

möglich eine Einbringung des Vereinsgeſetzes wünſche daß er
aber nicht glaube es könne noch in dieſer Seſſion verabſchiedet

war S es i e ne nern a Abg Fiſch
Gothein freiſ Vergg polemiſirt gegenden Abg erGerade der Bund der Sanbwirlhe verhetze nicht der Bauern

verein Nordoſt Was das Vereinsgeſetz anlange ſo werde ſich
t VWolt irgend eine beſchränkende Beſtimmung nicht gefallen
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b rhr Synatten Ctr ſpricht das Verlkatholiſchkonfeſſionellen Kirchk Aen L zugen nach
h höfen in der Rheinprovinz ausMiniſter Frhr v d Recke erwidert die Angelegenheit ſei

noch nicht zum Schluſſe gediehen well es eine ſchwierige Sache
ſei die lange Verhandlungen erſordere Ein Entwurf ſei aufgeſtellt in die Provinz gegangen und man erwarte jetzt die Be
richte darüber

Nach einigen perſönlichen Bemerkungen wird der Etat des
Miniſteriums des Jnnern genehmigtW Etat der an dwlribſchaftlichen Verwaltung
wün

Abg Dünkelberg nl faſt unverſtändlich wünſcht eine Beſſer
ſtellung der Poſitionen an der landwirthſchaftlichen Hochſchule
Poppelsdorf bei Bonn

Abg Wetekamp fr Vg tritt für die Beſſerſtellung der
Lehrer an den Landwirthſchaftsſchulen ein

Miniſter v Hammerſtein erwidert jetzt nicht in der Lage
zu ſein beſtimmte Verſprechungen zu machen doch ſage er eine
wohlwollende Prüfung zu

Abg Gamp Rp tadelt daß die Termine für die Geſtellung
von Pferden für das Militär in die ungünſtigſte Zeit für die
Landwirthſchaft gelegt ſeien Man ſolle ſie auf den Winter ver
legen und kleinere Geſtellungsbezirke bilden
u bitter Frhr v Hammerfſtein verſpricht wo möglich

1 e
Beim Etat der Geſtütsverwaltung wünſcht Abg v Putt

kamerTreblin konſ die Ausſtattung des Landgeſtüts Schlawe
mit beſſerem Deckhengſtmaterial
ſ r anmehſer Graf Lehndorff ſagt möglichſte Berück
ichtigung zu

Es folgt der Etat des Kultusmiuniſteriums
Abg v Knapp ul befürwortet die Beſſerſtellung der Pro

vinzialſchulräthe Jetzt kämen böuſig die Fälle vor daß ein
Schuldirektor es ablehne eine ſolche Stellung anzunehmen
Kultusminiſter Dr Boſſe Die Werthſchätzung der Pro

vinzialſchulräthe kommt in dem neuen Beſoldungsetat zum Aus
druck durch die um 300 M höhere Beſoldung als die der
Regierungs und Schulräthe Es ſteht auch nichts im Wege
daß ein lüchtiger Provinzialſchulrath au die Spitze eines Kol
legiums berufen wird

Abg Dr Friedberg ul bittet zur Beſeitigung von Miß
verſtändniſſen um eine Erklärung darüber daß nach dem ent
ſprechenden Etatsvermerk bei der Anſtellung von Profeſſoren
eine Unterſcheidung in ſolche mit und ohne Kollegiumgeldabzug
nicht zuläſſig ſei

Zukunft dürfe keine Ausnahme gemacht werden
Abg v Arnim konſ frägt an wie es mit dem Uebergange

der Stiftungsgüter der Univerſitäten aus der Verwaltung des
Kultusminiſteriums an das Landwirthſchaftsminiſterium ſtehe

Miniſter Dr Voſſe erwidert daß zur Zeit Verhandlungen
darüber ſchweben eine Erklärung über das Endreſultat der
ſelben ſowie über die Stellung des Staatsminiſteriums zu dieſer
Frage könne er noch nicht ſagen Das Kultusminiſterium ſei
gern bereit der landwirthſchaftlichen Verwaltung auf dieſem
Gebiet ſoviel Einfluß wie möglich einzuräumen man dürfe aber
nicht vergeſſen daß da zum Theil ſtatutariſche Beſtimmungen
Maſſen v kommen und die Univerſitäten gefragt werden
müſſen

der Biologiſchen Station auf Helgoland Die Unterbringung
der Anſtalt in einem baufälligen Gebäude entſpreche nicht der

ſtänden überzeugen und für Abhilfe ſorgen
Abg Nadbyl Ctr wünſcht eine Vermehrung der etats

mäßigen Stellen an der Königlichen Kunſtſchule in Berlin Es
ſeien jetzt überhaupt nur 3 ordentliche Lehrer angeſtellt alle
übrigen remuneratoriſch beſchäftigt und der Etat entſpreche in
ſeinen Angaben hierüber nicht der Wirkiichkeit

Kultusminiſter Dr Boſſe Wir wollten im vorigen Jahredie Verhältniſſe dieſer Lehrer regeln die vorhandenen Gelder
reichen dazu aber nicht aus Dann kam die Vorlage wegen der
Gehaltserhöhung dazwiſchen und wir glaubten erſt abwarten zu
ſollen wie ſich hiernach die Gehälter dieſer Lehrer in Zukunft
ſtellen würden Jm übrigen kommt es an Kunſtanſtalten ſehr
häufig vor daß man nicht alle dort beſchäftigten Lehrer definitiv
anſtellt Es ſind eine ganze Anzahl von Herren darunter die
im Hauptamt Künſtler ſind und als ſolche viel mehr Geld ver
dienen Sie ſind auch mit der Remuneration für dieſe Be
ſchäſtigung vollkommen zufrieden und ſelbſtverſtändlich kann
keine Rede davon ſein daß man ſie von heute auf morgen weg
ſchicken würde ſie werden dann ordnungsmäßig gekündigt

Abg v Strombeck Ctr kündigt für die nächſte Seſſion
ſeinerſeits einen Antrag zur Aufbeſſerung der Geiſtlichen an
falls ſich die Ausführung des Antrages v Heydebrand in die
Länge ziehen ſollte Redner bittet ferner den Miniſter zu er
wägen ob nicht denjenigen katholiſchen Geiſtlichen die ſich in
den Jahren 1872 87 außer Deutſchland im Amte befunden

r trotzdem dieſe Zeit als Dienſtzeit angerechnet werden
önnte

Geheimrath Schwartzkopff erwidert nach einem Etatsver
merk werde bereits die außerpreußiſche Dienſtzeit angerechnet
ſofern ſie in einem deutſchen Bundesſtagte zugebracht ſei
d werde die Staatsregierung vorausſichtlich nicht gehen
önnen
Der Kultusetat wird bewilligt
Ohne Debatte wird ſodann auch das Etat sgeſetz angenommen

Der Etat ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 2,046,031,385 M
ab wovon auf die fortdauernden Ausgaben 1,956,084,829
auf die einmaligen und außerordentlichen Ausgaben 89,946,556 M
entſallen Ein Abſtrich gegenüber der Regierungsvorlage hat
nicht ſtattgefunden
Damit iſt die dritte Leſung des Etats beendet
Hierauf vertagt ſich das Haus

Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Seknndärbahnvorlage
Schluß 4 Uhr

Ausland
Der türkiſch griechiſche Krieg

Mit dem Trotz der Griechen gegenüber Europa iſt es
vorbei Sie fügen ſich den härteſten Zumuthungen um dur
die Vermittlung der Mächte glimpfliche Friedensbedingungen
zu erlangen es verzichtet ſogar auf ſeine kretenſiſchen Pläne
ein Verzicht der ihm freilich dadurch erleichtert wird daß jene
a für jetzt ohnehin unausführbar ſind die von den

ächten verbürgte Autonomie für Kreta aber wohl nur eine
Vorſtufe für die ſpätere Vereinigung der Jnſel mit dem
Königreich bilden wird Eine athener Drahtung des Daily
Telegr beſagt Das bittere Ende iſt endlich erſchienen Es
mangelt an Geldmitteln zur Fortſetzung des Krieges die von
der letzten Regierung beſtellten Gewehre wurden niemals ge
liefert Das Miniſterium Ralli war völlig willens irgendwelche vca den Mächten vorgeſchlagenen Iriedensbedingun en

u erbriert aber es konnte ſich nicht entſchließen die an die
Vermittelung von ganz Europa geknüpfte Bedingung die
Truppen von Kreta abzuberufen zu erfüllen Jedoch von dem

h

u reißen nahm die Regierung ſchließlich dieſe Bedingung anAber Deutſchland beſtand auf einer zweiten Bedingung

auf der förmlichen Anerkennung der gehe p Autonomie
durch Griechenland Um weiteres Blutvergießen zu verhindern

die Regierung auch dieſe Bedingung an Ralli und
u

Wunſch beſeelt das Land ans ſeiner gegenwärtigen Verlegenheit H

drückten die Soſumng aus es würde baldigſt ein Waffen
ſtillſtand geſchloſſen werden

Einer konſtantinopeler Drahtung des Daily Telegr zufolge
wird die Türkei nur eine Berichtigung der Grenzlinie die Auf

abe der griechiſchen Anſprüche auf Kreta und eine anſehnliche

rn fordernDie am Montag abend von den Mächten in aller Form an
ebotene Vermittelung wurde ſeitens der griechiſchen Regierung
ofort angenommen Der ruſſiſche Geſandte Onoun überreichte

e dem Miniſter Skuludis die Note der Mächte betreffend
exen Jntervention Die griechiſche Regierung gab der Armee

das Vermittelungsauerbieten der Mächte bekannt
Die Note der Mächte welche geſtern früh dem griechiſchen

Miniſter des Auswärtigen Skuludis überreicht wurde hat
folgenden Wortlaut

Die Vertreter Frankreichs Jtaliens Englands Deutſch
lands und OeſterreichUngarns beauftragen den Vertreter
Rußlands Onou den Doyen des diplomatiſchen Corps in Athen
im Namen ihrer Regierungen ebenſo wie im Namen ſeiner
eigenen Regierung zu erklären daß die Mächte bereit ſind
ihre Vermittelung zum Zwecke der Erlangung eines Waffen

Griechenland und der Türkei beſtehenden ar unter
der Bedingung anzubieten daß die griechi
klärt daß ſie zur Abberufung ihrer Truppen von Kreta
ohne Vorbehalt die Rathſchläge annimmt welche die Mächte
ihr im Jntereſſe des Friedens ertheilen werden

Die griechiſche Regierung hat ſofort mit folgeuder Erklärung
geantwortet

Die königliche Regierung nimmt von der im Namen der
Geſandten der Mächte von dem Vertreter Rußlands abge
gebenen Erklärung Akt und giebt küund daß ſie zur Abberufung
der auf Kreta befindlichen königlichen Truppeu ſchreitet daß
ſie der Autonomie der Jnſel Kreta förmell beiſtimmt und daß
ſie die Jntereſſen Griechenlands der Fürſorge der Mächte
anvertraut
Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht den franzöſiſchen

Wortlaut der griechiſchen Note an die Geſandten
Miniſterialdirektor Althoff beſtätigt dieſe Auffaſſung Jn der Großmächte Darin heißt es

Nachdem ich Ew Excellenz die Entſcheidung der griechiſchen
Regierung vom 8 Mai den Wünſchen der Großmächte zu
entſprechen ver habe indem ſie formell ſich verpflichtet
die griechiſchen Truppen von Kreta W theile ich
Ew Excellenz mit daß ſie in dem Angenblick wo ſie die
Zurückberufung bewerkſtellige Kenntniß nehme von der Er
klärung der Großmächte vom 2 März wonach ſie entſchloſſen
ſeien Kreta ein durchaus wirkſames autonomesRegime zu gewähren underkläre namens der griechiſchen
Regierung daß ſie die Verpflichtung übernimmez dieſes Regime
anzuerkennen
Nach einer Meldung der Pol Korr aus Konſtantinopel

Abg Dr r bi ſſere 2 berechnet die Pforte die Kriegskoſt en auf 6 bis 7 Millionend r r türkiſche Pfund und will die Zahlung dieſer Summe durch
Griechenland in Annuitäten gegen Verpfändung der Einkünfte

Würde des Amtes auch die zur Verſügung ſtehenden Boote Theſſaliens fordern Auf Grund dieſer Annuitäten will die
genügten nicht Die Station habe eine hohe Bedeutung für die Regierung eine Anleihe zur Zahlung der Kriegskoſten auf
Seecſiſcherei der Miniſter möge ſich daher von den dortigen Zu nehmen

Aus London meldet die Pol Korr das griechiſche
Expeditionscorps auf Kreta werde in vier Partien
innerhalb vierzehn Tagen die Jnſel verlaſſen 450 Mann ſind
in Kreta ſchon eingeſchifft Eine zweite Partie von 600 Mann

geht Ende der Woche ab dDer Sultan ſtiftete anläßlich des Krieges für die Angehörigen
der Armee beſondere Denkmünzen und zwar eine goldene
und eine ſilberneDem Se Sabah iſt aus Lariſſa vom Montag die
Meldung zugegangen daß von Pharſalos aus zwei türkiſche
Truppenkolonnen vorgeſchoben ſind von welchen die eine gegen
Domokos die andere gegen Halmlra vorgehen ſoll

Ein kaiſerliches Jrade vertagt bis auf weiteres die dies
jährige Armeerekrutirungs Die riechiſchen Blätter machen der Ethnike Denn heftige
Vorwinſe und verlangen Rechenſchaft über die Verwaltung der
ihr anvertrauten Gelder die anſcheinend zu ganz anderen
Zwecken Verwendung gefunden haben als für die ſie beſtimmt
waren Da die Ethnike Hetairia die treibende Kraft war die
Griechenland in das Wagniß eines Krieges hineinzog kann es
nicht wunder nehmen daß jetzt der öffentliche Unwille ſich
egen ſie wendet zumal da ihre prahleriſchen Verheißungenhinſichtuich eines allgemeinen Aufſtandes in Macedonien ſich als

eitel Windmacherei erwieſen haben

OeſterreichUngarn van eigen
a öſterreichiſche Abgeordnetenhaus beſchloßgeſen u kurzer Debatte in welcher die Redner die Noth

lage der Land wirthſchaft hervorhoben die Ueberweiſung
der Regierungsvorlage betreffend die kaiſerlichen Nothſtands
verordnungen vom 18 Februar an einen 48gliedrigen Budget
ausſchuß Das Haus beſchloß ſodann nach längerer Debatte
die Regierungsvorlage betreffend land wirthſchaftliche Berufs
genoſſenſchaften an einen 48gliedrigen landwirthſchaftlichen
2 uß zu überweiſen Jm Laufe der Debatte drückte dern r Graf Sedekur den Wunſch aus es möge ge
üngen die Vorlage welche den Ausgangspunkt und den Grund
ſtein einer ſozialreformatoriſchen Bewegung für die Landwirth
ſchaft bilde möglichſt bald der parlamentariſchen Beendigung
entgegenzuführen Nächſte Spung Donnerstag

e Volkspartedag ſie ſo e S Sprachenverordnungen aufrecht erhalten
bleiben bei den Stenerbewilligungsgeſetzen ſowie bei allen

mentariſchen Thätigkeit fortzuſetzen gedenkt

Jtglien
bekannt durch das der Verdacht der Polizei das Attentat gegen

önig Humbert ſei die Folge eines Komplotts beſtätigt zuEin Der meldete ſich bei dem Unterſuchungs

richter und theilte mit daß er zwei Tage vor dem er in
der Via Depretis folgendes Geſpräch zwiſchen zwei der Arbeiter

nichts der Landauer t geſchloſſen wir ſchieben

ennen auf derDe des ges vorbei Als der Herr mit Acciarito kon
frontirt wurde erkannte er in ihm einen der beiden Arbeiter
wieder

Großbritannien

liſchen Unterhauſe iſt eine Spaltung aus ebrochen die wichl Folgen e ſich ziehen kann Kein Heringerer als Tim

von John Redmond losgeſagt um ſich der antiparnellitiſchenPartei W uſchließen er hält den eitpunkt für m
ſchmelzung ber beiden iriſchen Gruppen für gekommen n e

ſich hierin nicht irrt muß ſich bald zeigen und es iſt 2
ausgeſchloſſen daß er bald eine bittere Enttäuſchung erfä hrt

umal da es unter den Antiparnelliten manchen geben dürfte

überbrachten ihm eine vahinlautende mündliche Note und
udis beſuchten Montag mittag den deutſchen Geſandten z der den Anſchluß Harrington s mit ſcheelen Blicken anſieht

ſüllſtandes und der Beilegung der gegenwärtig zwiſchen

che n et
ſchreiten wird der Autonomie Kretas formell beiſtimmt nd S

veröffentlicht einen Beſchluß

ſchen Vorlagen den Kampf gegen die Regierung mit dennet g e Mitteln bis zum Stillſtande der pärla

Jm Prozeß gegen Acciarito wird ein neues Faktum

klaſſe angehörenden Männern gehört habe r S r
urze Zeit ſpäter fuhr der eſchloſſene

In der ohnehin kleinen Partei der Parnelliten im eng

arrington einer der Lieblingsjünger Parnells hat ſich

a h



weil er davon eine weitere Zerrüttung der ohnedies nicht mehr
allzu feſt gefügten Fraktion beſorgt Jnzwiſchen aber wird
die Paruellitiſche Gruppe ihn ſehr vermiſſen denn Tim Har
rington war der eigentliche Kopf und zugleich die Geldtaſche der
Partei

Jn der geſtrigen Sitzung des parlamentariſchen Unteren fragte Labouchère den Herzog von
bercorn o örſenzwecke bei dem Jameſon ſchenEinfalie mit im Spiele geweſen ſeien Die Frage würde

beanſtandet der Saal wird geräumt Nach einer geheimen
Verhandlung von 40 Minuten wurde die Oeffentlichkeit wieder
aufgenommen Der Herzog von Abercorn erklärt er habe im
letzten Hall jahre 1895 keine einzige Aktie der Chartered Company

oder verkauft Bis der Einfall ſtattgefunden hatte habe
ie Geſellſchaft keine Kenntniß davon gehabt daß Rhodes darin

verwickelt war Der Herzog von Fife erklärke er habe von dem
Einfalle ehe derſelbe erfolgt ſei nichts gewußt er habe auch

keinen Argwohn gehabt daß Truppen der Geſellſchaft bei
Unrnhen in Johannesburg oder ſonſtwo in Transvaal verwendet
werden könnten oder daß eine Einmiſchung in die Angelegen

ten Transvagals von Perſonen welche mit der Chartered
ompany in Verbindung ſtanden geplant wurde Er habe

große Achtung vor Rhodes erkläre jedoch daß derſelbe ihn
äuſcht habe Der Herzog von Fife und zwei andere Direktoren
ten aus ſie hätten im Herbſt 1895 eine Anzahl Aktien veruſt dies Vorgehen habe jedoch nichts mit dem Einfalle zu

thun gehabt 8e DänemarkMit dem Konſeilspräſidenten Baron Reedtz Thott hat geſtern
das geſammte Miniſterium ſeine Demiſſion eingereicht
Der König hat den ehemaligen Miniſterpräſidenten Eſtrup
empfangen

Nordamerika
Die republikaniſchen Mitglieder des Finanzausſchnſſes des

Sengtes haben die Einnahme abgeſchätzt die ſich nach ihrer
revidirten Tarifbill ergeben wird Nach ihrer Rechnung
werden die Zuckerzölle etwa 90,000,000 Doll einbringen
gegen 50,000,000 Doll nach der urſprünglichen Vorlage die
vom Repräſentantenhauſe genehmigt worden iſt

Der Weitpoſtkongreß beſchloß das Porto für inter
nationale Poſtanweiſungen auf der Grundlage einer
gleitenden Skala herabzuſetzen ſobald ein beſtimmter Betrag
erreicht iſt Anweiſungen die über weniger als 100 Francs
lauten werden durch dieſe Beſtimmung nicht betroffen
e

Provinzialnachrichten
Groſj Ottersleben 11 Mai ſJm Faß ertränkt

morgen gegen 5 Uhr wurde die Leiche der hieſigen Wittwe
in einem mit Waſſer gefüllten faſt 2 Meter hohen Faſſe das

in einem Schuppen ihres Hausgrundſtücks ſtand aufgefunden
Da ſich bei der Wittwe ſeit dem Tode ihres Mannes vor einigen
wehen wiederholt Zeichen von Schwermuth gezeigt haben ſo iſt
wohl anzunehmen daß ſie in Geiſtesumnachtung Selbſtmord be
z hat Ein Verbrechen ſchien nach Lage der Sache aus
geſchloſſen

S Roßbach a 10 Mai Unglücksfall Heute früh
wollte der Landwirth Hugo K mit ſelnem Geſchirr in das Holz
fahren und nahm ſein Gewehr das geladen war mit Als ſich
der Wagen in Bewegung ſetzte ging der Schuß los die Ladung
drang Herrn K in den Arm und verletzte ihn nicht unerheblich

Lauterberg 10 Mai v Wiſſmann Geſtern abend
iſt Major v Wiſſmann mit Gemahlin bei ſeiner hier wohnen
den Mutter zum Beſuch eingetroffen Sein Aufenthalt hier iſt
nur auf etwa 14 Tage berechnet da im letzten Drittel dieſes
Monats der Kolonialrath zuſammentritt an deſſen Berathungen
Major v Wiſſmann theilnehmen wird Nachdem er in Wies
baden eine ziemlich ſchwere Kur durchgemacht hat läßt ſein Be
ſinden zur Zeit nichts zu wünſchen übrig Hier wird der Major
nach Möglichkeit dem Jagdvergnügen nachgehen

Harzgerode 13 Mai Für die Bürgermeiſter
elle ſind drei Bewerber ein Bürgermeiſter ein Stadt

ekretär und ein Referendar auf die engere Wahl geſtellt

Leopoldshall 11 Mai Blutvergiftung EinArbeiter hatte ſich bei der Arbeit einen Holzſpan in die Hand
geriſſen was er ganz unbeachtet ließ Plötzlich ſchwoll jedoch
der ganze Arm und Körper an Man brachte den Schwer
kranken ins Krankenhaus und hier verſchied er unter den unſäg
lichſten Schmerzen an Blutvergiftung

Eiſenach 11 Mai Heftiger Schneefall ſand heute
u wiederholten malen ſtatt Auf dem Jnſelsberge liegt eine
chneedecke von 12 em

RNienburg 10 Mai Zu Tode geſtürzt Geſtern
ten Abend ſtürzte bei der öffentlichen Tanzmuſik ein Kupfer
chmied ſo unglücklich von der Treppe daß er nach wenigen
benen verſchied ohne das Bewußtſein noch einmal erlangt zu
aben

Aus dem Königreich Sachſen 11 Mai
ſüchtige Liebe Jubiläum der Baſtei Muthmaßlicher Luſtmörder Der 24jährige Cartonnagenarbeiter
Max Helge in Frankenberg verſuchte ſeine etwa gleichalterige
Fran mit der er ſeit zwei Jahren verheirathet iſt durch
Hammerſchläge zu tödten und ſchnitt ſich dann ſelbſt um ſeinen
eigenen Tod herbeizuführen die Pulsader auf Der Kopf der

rau zeigt nicht weniger als vierzehn zum Theil ſehr ſchwere
erletzungen an mehreren Stellen iſt der Schädel zer

trümmert Helge war wegen Krankheit aus ſeiner Stellung
entlaſſen er glaubte bald ſterben zu müſſen und wollte ſein
Weib tödten damit dasſelbe nicht einen anderen heirathen könne
Die Baſtei jener vielbeſnchte Ausſichtspunkt der ſächſiſchen

pre bei Schandau felert wie wiederholt ſchon erwähnt
wurde in dieſem Monat ihr 100jähriges Jubiläum Es iſt nicht
unintereſſant zu erfahren wie mit der wachſenden Reiſeluſt und
zunehmenden Frequenz für Vervollkommnung der Wirthſchaft
V t wurde andererſeits aber auch der Pachtzins damit gleichen

chritt hielt Bis 1827 bezahlte der Pächter 5 Thaler Nachdem
aber im genannten Jahre eine weſentliche Erweiterung und Um

n der Baſtei eintrat betrug der e ins von 1830 ab
00 Thaler 1842 erfolgte die erſte öffentliche Ausſchreibung

von Stagatswegen da ja die Baſtei dem Fiskus gehörtEin dresdener Oberlehrer that mit 700 Thalern das Höchſt
1850/51 wurde die bekannte Vaſteibrücke erbaut

und Aleicheici 1851 die ſächſiſch böhmiſche Eiſenbahn
eröffnek 1870 trat abermals eine Erhöhung des Zinſes
ein jährlich 4200 M bis zum Jahre 1880 Dann betrug
das Höchſtgebot 6000 M Geſtern vormittag wurde von der

olizeibehörde ein Schneidergeſelle Namens Karl Angl

gebot

einig gus Stollberg gebürtig zur Haſt gebracht Auf
einig paſſen faſt vollkommen genan die im Gendarmerieblatt

vom 6 Mai abgegebenen Perſonglien und Anzug Beſchreibung
jenes Unbekannten der am 9 April in Abtheilung 13 des Zeiſig
waldes bei Chemnitz von mehreren Perſonen geſehen iſt und als
muthmaßlicher Mörder der 6jährigen Sonntag in Betracht
kommt Heinig der in der Zeit vom März bis 11 April er in

vor bei Chemnitz in Arbeit ſtand behauptet unſchuldig
zu ſein

Vermiſchtes
Die geſtrengen Herren Daß wir uns in der Zeit der

eſtrengen Herren Mamertus Pankratine und Servatius der
rei Eisheiligen des 11 12 und 13 Mai befinden beweiſt nicht

Eifer

mann klagt dafür liegen auch von anderwärts verſchiedene Mit
theilungen vor ſo vom Harz und aus Thüringen wo ganz
hübſche Schneefälle niedergegangen ſind Auch aus der
Lüneburger Haide und aus enden wo der Thermometer
tig auf zwei Grad zurückging berichtet man von Schnee

en

Unglücksfälle und Verbrechen Das Straßb Tageblatt
meldet aus Ettendorf Am 11 Mai nachts brach in dem
Anweſen der Wittwe Anffinger ein Feuer aus welches daſſelbe
vollſtändig vernichtete die 16jährige Tochter der Wittwe wurde
als Leiche verkohlt aufgefunden deren Schweſter erlitt mehrere
Brandwunden Jn dem Dorfe Ohmenheim im württem
bergiſchen Oberamt Neresheim wurden geſtern durch ein Groß
feuer 17 Haupt und 8 Nebengebände zerſtört Der bekannte
Touriſtenſtandort im Jſelthale Windiſch Matrei wurde
durch einen im Brauhauſe ausgebrochenen Brand infolge des
herrſchenden Tauernwindes eingeäſchert 80 Häuſer auch das
Gemeindehaus und Spital ſind niedergebrannt Eine große
Feuersbrunſt in Gent zerſtörte die Weberei de la Tys Der Schaden
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beträgt 250,000 Fres Etwa 450 Arbeiter ſind brotlos rer
Bei einem anſcheinend infolge Entzündung von e in
den Bleigruben am Suge Fell auf der Jnſel Man Wales ent
ſtandenen Brande ſind am 10 d 19 Bergleute ums Leben ge
kommen Die Leichen derſelben ſind bereits aufgefunden worden

Die Schiffsbauwerft von J L h and Sons in
Sunderland England iſt geſtern theilweiſe durch Feuer zer
ſtört Der Schaden beträgt über vierhunderttauſend Mark
Eine durch Selbſtentzündung von Mehlſtaub hervorgerufene
Exploſion verurſachte in Brüſſel ein Schadenfeuer welches
die Gebände der Brüſſeler Mahlwerke zerſtörte Der Verluſt an
Material iſt ſehr bedeutend ein Arbeiter wird vermißt mehrere
Feuerwehrleute ſind leicht verletzt

Hinrichtung Ein Telegramm aus Baſtia Sardinien
meldet daß daſelbſt geſtern früh die Hinrichtung des Mörders
Bartoli ſtattgefunden hat Der Verurtheilte rief als er anf
der Richtſtätte angelangt war IJch bin unſchuldig Es iſt
nicht möglich daß der Präſident der Republik mein Gnaden
geſuch zurückgewieſen hat
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roda ArnſtadtBiund ca hat der Touriſtenver
er Wald theilweiſe ganz andere Wege eing

folged konnten demſelben die bis jetzt zur Ausgabe gez ten dir ſeterten durch den Thüringer Wald die noch auf
bie fr en Verkehrsverhältniſſe zugeſchnitten waren nicht immer
angepaßt werden und wurden theilweiſe nur noch in geringem
Umfange benutzt Eine Erweiterung derſelben und Anpafſſung an
die neuen Verkehrswege war mit der Zeit zur Nothwendigkeit

eworden Die königliche Eiſenbahndirektion in Erfurt hat dieſem
edürfniß auch in dankenswerther Weiſe Rechnung getragen und

am i Mai d J einen neuen Tarif herausgegeben der allen
billigen Anforderungen entſpricht Die große Anzahl und die

raktiſche Einrichtung der neuen Rundreiſekarten durch denKhirluger Wald wird von allen Beſuchern dieſes ſchönen Ge
birges gewiß mit Freuden begrüßt werden Gehen doch allein
von Halle 30 verſchiedene Touren aus die größtentheils Fuß
partien zwiſchen den bekannteſten Orten zulaſſen Wir haben
jene in der nachfolgenden Nachweiſung zuſammengeſtellt und
empfehlen unſeren Leſern dieſe auszuſchneiden und aufzubewahren
Die neuen Rundreiſekarten gewähren den Reiſenden den be
ſonderen Vorzug daß bei Zurücklegung verſchiedener Strecken
für die Rundreifctarten mit dreitägiger Giltigkeit doch nur der
ewöhnliche Rückfahrkartenpreis bezahlt wird Die Ausgabe er
oigt in der Zeit vom 1 Mai bis 30 Sept jeden e ſie

gelten zu allen Zügen mit entſprechender Wagenklaſſe und

währen 25 Kilogramm Kinder 12 Küogramw re ie
Giltigkeit beträgt gewöhnlich 3 Tage nur bei einigen weiteren
Touren iſt ſie auf 8 Tage erhöht Die Fahrt kann auf jeder in
der Karte genannten Aufenthaltsſtation ohne weiteres ſonſt an
jeder Station gegen Beſcheinigung des Stationsvorſtandes an
beliebige Zeit unterbrochen und braucht nicht ſchon am folgenden
Tage fortgefetzt zu werden Die Reiſenden können die Fahrt in
de der Karte angegebenen oder in der umgekehrten Richtung
ansführen

Von großer Wichtigkeit iſt es daß die Rundreiſekarten nicht
nur auf jeder Ausgabeſtation käuflich haben ſind ſondern daß
ſie auch durch Vermittelung der Reiſeantrittsſtation von einer
Ausgabeſtation bezogen werden können und die Reiſe von dieſer
Zwiſchenſtation nach Wahl in der einen oder der anderen Richtung
angetreten und dort beendet werden kann ohne daß es einer
Nachzahlung bedarf Auch von abſeits liegenden Statſonen aus
kann von den Rundreiſekarten der weitgehendſte Gebrauch ge
macht werden wenn z B ein Reiſender in Delitzſch eine Rück
fahrkarte bis Halle nimmt und von hier aus eine der aufliegen
den Rundreiſekarten benutzt Auf dieſe Weiſe können von faſt
allen Stationen nach jeder Richtung hin vorthellhaſte Rund
reiſen durch den Thüringer Wald auf billige Weiſe ausgeführt
werden Der neue Tarif kann durch alle Fahrkarten Ausgabe
ſtellen bezogen werden

S Giltig Fahrpreiskeitss Beförderungsſtrecke t h
Tage
E vx VS

50 Halle Zeitz GeraSaalfeld Jena Groß
heringen Halle 8 1480 990

52 Eiſenach Lichtenfels Probſtzella
Saalfeld Zeitz Halle 2752 Eiſenach Lichtenfels Probſtzella g

SaalfeldGroßheringen Halle 27 s
51 Neudietendorf Oberhof Fußtour

Luiſenthal Gotha Halle II6 1070
51 Neudietendorf Oberhof Fußtour

Tambach Gotha Halle II6 lo70
51 Neudietendorf Oberhof Fußtour

FriedrichrodaGothaHalle I6 1070
5 Neudietendorf Oberhof Fußtour

Reinhardsbrunn Gotha Halle II6 loſ70
53 Eiſenach Liebenſtein Schweina

FußtourReinhardsb GothaHalle II8 la
55 Eiſenach Liebenſtein Schweina

Fußtour Friedrichroda Gotha Halle II8 r
53 Etfenach Liebenſtein Schweing

Fußtour Luiſenthal GothaHalle s
53 Eiſenach Liebenſtein Schweina

Fußtour Tambach Gotha Halle I8s la
53 Eiſenach Liebenſtein Schweina

FußtourOberhofNeudietend Halle
Eiſenach Liebenſtein Schweinag
Fußtour JlmenauNeudiet Halle I8 l254 Neudietendorf Jlmenan Fußtour

OberhofNeudietendorf Halle I5
54 Neudietendorf Jlmenau Fußtour

Luiſenthal Gotha Halle I15
541 Vendivlendor e Wo le 5Tambach GothaHalle 2
54 Neudietendorf Jlmenau Fußtour

FriedrichrodaGotha Halle 1554 Neudietendorf JlmenauFußtour
e ReinhardsbrunuGotha Halle I555 Großheringen Blankenburg Fuß

tourReinhardsbr Gotha Halle I14
55 1 Großheringen Blankenburg Fuß

tourFriedrichrodaGotha Halle 148 Großheringen Blankenburg Fuß
tourTambach Gotha Halle

55 1 Großheringen Blankenburg Fuß
tour Lnifenthal Gotha Halle

551 Großheringen Blankenburg
tourOberhofNeudiet alle

551 Großheringen Blankenburg Fuß
z tonrJlmenauNeudiet Halle Ia56 Neudietendorf Zella Bl Klein

ſchmalkalden Fußtour Jlmenau
Neudietendorf Halle I17

Nendietendorf Zella S Bl Klein
ſchmalkalden Fußtonr Oberhof

Neudietendorf Halle I17
Neudietendorf ZellaS Bl Klein

ſchmalkalden FußtonrLuiſenthal

t Gotha Halle I7Neudietendorf ZellaS Bl Kleinſchmalkalden Fußtour Tambach

s Gotha Halle I7Neudietendorf Zella Bl Klein
ſchmalkalden Fußtour Reinhards

brunn Gotha Halle 17Neudietendorf Zella S Bl Klein
ſchmalkalden Fußtour h

roda GothaHa

Handel Gewerbe und Verkehr
Petereburg 141 Mai Die Reichs Adels Agrar Bank ietdareh Geselz ermächiigt behufs Beschaſtong der iiite kür die Verat

h 2 Jahren 1897 und 1898 eine erste Emlsoien
riefe im Betrage von 100 Millionen Rubel zu

Prag 11 Mai Die in Wien
h e risebs on Zuckerraffinerien beschloss vom

18 II2

c

8

ehaltene Verzammlaung der äs ter

Rio de Janeiro 19 Mal Telegr W oohao l gat Landes 7
Baeaoe Axros 10 Mal Tolegr G oldeagto 100,50

Wanren und Produktenbertehto 7
Halle N Mal, Bericht äber Strob und Heu mit

getheilt von Otto Weat phal Sämmtliche Preise gehen für
50 kg Roggen Laugetroh Handdrusch 1,80 2,00 M
Maschinenatroh Welizenstroh 1,20 Roggenst roh
1,50 M Wiesenbeu hiesiges oder Thüringer beste Sortep
3,50 Elbheu gute Sorten 83,00 M Oderhen oder andere
minderwerthige Sorten 2,50 M Kleeheu beste Sorten
erster Schniit 3,50 minderwerthige Sorten 2,50 3,00 M
Torfet en in 200 Oir Ladungen frei Bahn bier 1,20 51 in
einzelnen Ballen vom Lager hier 1,50 M

Gebtreido
New Vork II Mai Telegr Rother Winterweilzen

nominell Weizen Mai 81 Juli 79 Sept 75 Dez 76eie Hin 30 Juli 307, Sept 31 Mobl 830 Geitreide
racht 2

Chicago II Mai Telegr Weizen Mai 74 Full 73
Mals 24

Leipaig 11 Mai Weizen per 1000 kg neito inländiseher 140
bis 154 M bez u Br do ausſändiecher 175 183 M bez u Hr
Behauptet Roggen per 1000 kg noetto in ländischer 115 122 M ber
u Br do ausländischer 1289 122 M bez u Br Behauptet Gersteer 1000 kg netto Braugers e 130 155 vominell Mal und

utterwaare 109 125 M bez u Br Hafer per 1000 Kg noeito
inländischer unberegneter 142 146 M bez u Br do aus ländischer
142 146 M bez u Br

DIawburg 11 Mai Weizen loco ruhbig hbolsetelnischer loco
160 165 Roggen oeo ruhig mecklenburgischer loco 120 135
russischer loco ruhig 81 Haker ruhig Gerste ruhig

Stettin 11 AMai Weiren 159 161 Roggen 116 117 Haker
125 139

Weiren per Mai Juni 7,62 Gd 7,64 Br perWien 11 Mai
Herbst 7,22 Gd 724 Br Roggen per Mai Juni 6,46 Gd 6 48 Br per
Herbst 6,10 Gd 12 Br Hafer per Mai Juni 5,668 Gd 5,90 Br per
Herbst 5,66 Gd 5,68 Br

Post Mal Woeiron rubig looo por Mal Jan 7r

Fambarg U Mai Petroleum fert Standard hie le
Bremen 11 Mai Börren BSchlueabericht Raffinirt Petrolenn

der BremerOffiz Notirung Petroleum Börvo e Loco 5,40 BeAntwerpen II Mai Sehlussbericht Raffivirte Type weise
168 bez u Br per Mai 169 Br per Juni 165 Br Feste Vor 11 Mai Telegr Petroleum Siandarg hie ig New

Vork 6,20 do in Philadelphia 6,15 do Reſined in Cases 6,65 doPipe line Certifio per Mai 86,09

Wasserstände bedeutet über unter Null
n a

rern Rrückenpegel ſo M 2Weissenfels Oberpegel 2,51 66 2do Unterpegri 1 9,62 e t 9,66
Trotha III Mai 2,18 12 Alai 220 2Alsleben Oberpegel 10 Mai 2,45 11 Mai 247 x
do Unterpegel o 1,e8 1 2Bernburg W 4 166 1,50 3Kalbe Oberpegel 1,66 2do Unterpegel 16 14 2

Moldau Taer Bger Mbo

wie J Mai Fan W Uni WBudweis J 10 6,04 0 95 orgau e v e 11 ar m
Prag 2 7 1,00 23 ittonberg e d 282 6 eJungbunzlan 0,14 4 aslau 236 2Laun 0,20 L m ar 92 66 1 nPurdubitz 0,60 1 eburg 2,220 4Brandeis 1,13 11 Prangermünde 3,02 2Melnick 088 2 Wittenberg 2727Iritmeritr 0,62 mit Peg 10 Z05 10Aussig II 1 uenburg II 2,02 9Dresden 0,10 bAus ig Von den oberen Plätzen werden 0,11 w Fall gemeldet

e SGSGchitffaverkehr und Frachten
Aussüg 11 Mai Heutige Fahriiefe 67 Zoll öetorr Mass

do BrauereiKönigst 6 143 600 JAltenburg Zeitz 10Gier n 137,75ba6Buechtiehrader B 10
g

Brsl Kivenb W Iänk a ilajberet Biankenb St 133 60
Breslauer Oelwerke 105 60620ltal Meridio nal Eb es 127 25bs
Charlotib Wasserwerkl 9 254,903 Haura Bimpl Kv Westb 4 834 251
Chem Fabr Schering 11 227 00 nd wigshaf Bexbach 10 23,0
Chemn Masch Zimm 3
Dessauer Gas 11 209 obDiseh Gasgiühi Ges 130 748 90 Ausländ Blnonb Stamm u

Stamm Prior Akten

a 6Graz Köllach

e rh b e Deutsohe Hypoth Pfanäbrliofe en Stelnsalxb 19 67,260IVer Köln Raottw Pulv 5 10b2 u Rentenbrlefe attowitrer 8 1I59Sorlinor Börso vom 11 Mai Westf Draht Industrio 8 1135,6066 Deren Pr 00 650 Königio Marienhütte 0 94 o

n r do v e 5 är B IV rz I101 3,104 10620j König rn 55III ges r en iatt 0 r 0 rwluener OGuss 6 159 5012 do J 7 le Ieopoldsgr Edderitz 6 i
elishütte le do Vit unkb b 190351 4 102,90b4 ise iefbau konv 0 95,25 beBerlin Weohsel 3 omb 4 JZuokorſahbr Fraustadt o 91 00 beute Grundseh Ovl 4 100 so J0o do St Pr 0 124 008

Ameterdam 3 Brüss el 3 do äo V VI 4 104 ob Magdeburg Bergwerk i 396,006

r z r henis Hyp Vtäar 4 o r unondoso 2 i Paris 2 Hamb Hyp rzb à 1001 4 100 wertekve von rig lunereigenestaullie é 10 i rIII do alte Ser 45 ß e t C7 chlesisch Zinkhütten 12 253,008e e Sir in 75 7o r ſi57 8 46 105 u 1908 h ol 0 e St berger Hätte 120beSimult Oh 3 101,400 v 3 Meininger IIyp Pfdb 4Boniner Sie 313 on o ſPOetprenss Süden 4 90 a 1 1 96 89 O 4 99 n arm Kevior 4 ſie4 o
Mugdeburger 8t Aul 101,106 II unkdb bis 1900 n Wdo newol 4 1100,606 e 100 oba Prov Anl 3 Dontsohe Blaenb St Prior a t r ovlig v Industr u Bergw Gos

19 Eis Anl 4 102 00 ordd Gr Cred raisrns Anleine 4 192,600 Hresſau Warsohan F So do IV V ukb h 190051 4 102 108 A ne 4 I102,20
er r Dorlmumud Gronau 4 162 100 tprenssische 3,100 2328 Jaaehereleb Kaliwerke 5

r r Arih 31 138 800 Marienb Mlawkaw 5 123 265b2 Pom II VI 1900 uk 4 o 80b2 Bochumer Gussstahl 2 104 006
an 10 unt Hare Poetpreun Bübeln 5 tIö go Vii Fnil i8601 4 02 20e Borimgeger van z

e u e l et e er ai 100 ob7 I Nyrone rTona Rlaenv Prior OblIgatlonen r i aurabötze 97,508
y 02,106 INaphta Obligsti sr So ſtnl Eis Obl v St gar 3 67,500 r r 3 55 e Norden 13094 4 102 103Ar n do a i o D do Hittelmeerb sifr 4 28,7 ba o z 1906 zu 101 c bersehl Eisen Ind 4 101,003

o v lo i 7 25 10b1 emberg Caernowitr 4 lIo9 408 p A VII X 4 101,50 Tielo Winkler 4Barletial i F 1022 Fra Staatab gar 3 83,3900 o p XV x Vtitt 4 102 Zoologischer Garten 65 102 407e An e e 192 2 a Ergäuauungen 3 95,258 e p d Cert 4 ieo o
wülen Gohl Aul 18891 47 89 90be do Soid Pr 4 ab do i608 i02 20b Banv Axtionv S n 1 eine 2 105 10 Oeslerr Lokalbahn 4 1101,70626 de do CGertcr I 88750 Ngrre7twannf 8 11 632 Br Fhäbr Bh ur 180 roi e Ganr Vor Ken re
Ngypuisoke priv Aul S h e e e 1507200 90 Kleinb OhLb 1904 zu e75 7 7 on Nordosth fGold 1 104 408 e v 1907 2 r e trig 15 h Bibenb Std A 41 t Se ob Goth Krean Ger 5r 7 e 9 959 9 9 9o ions Goldrento 19,500 ar 4 7 et t ä i s Se F r z o

l Kurie 102 o Preneeeeke S 4 124 o Deutaehe Grandsehaiu 7 130 oMezinaver Anl à 1o0o e u irre e sie ſeine 5 e do Eftekt B Hahn Fieſtia re
do à 20 1 6 99 00b 5 w02760 Sehlesischo 1104 500 e eek er 151 o Plosco i 3373 Borgworks u Katton Ges m r alt 12 135 704

Rumän So Anl 81 5 102 901 d ne lior so Irlerboo Bereren 0 ſſ5 c Easenor Krod
Russ Gold R 1881 5 in Morezansi e reuberger Bergwerkl 35 74 s00 Gothaer Priva bank tKRusa Orient Anl II 4 bin Rologoye s lw01,63 er algwerk 3 Gr a43 men g ne Sndeetbann 4 102,500 Bio mnrethütio 8 e82 Tee R e37 e e r Bonifaeius Bergwerk 127 a emer B 7 i 134,250do o gar 10s 40B ar an e I 4 Poueordis Bergwerk i 238 500 Königsberg Versins b 5 106,608Russ Präm Anl 1664 190,50 Iwwadikawskas Opii 4 4 102,500 e Bergw G e b ziger ereh z 174,80

do 1866 175 09 b F becker Kommeoerzb ed S Anl 16861 3 100,906 P i 41 r Huxer Kohlen won 12 173,756 Magdeburger Privatb 5 107,768do do 1880 a z h be Eeehweiler Rergweri 8 isa 50doraa Grund Kreait s o
äc Hyp Flibr 18781 9 102,900 u o Jelsenkireh Gussstahll 2 1128,759 er v Spiel i 133,608

Türkische Anleihe D 1 20,6052 ae r 1937 g Georg Marien St A 0 I126,75 a0 Preuss Pkand r BK 7 128,90

do Admirist 6 91,50b z a r h äh 8802do 400 Fres I I109 25b2 g e o 108 09 be Harzer isen w KonvUvgniisehe Geld 2 ihm iöä 2be v rin 5 100 j do Sir 6 166 80
ntral Pacino eipziger Börse 11 MaiIndustrio Aktlen t u uT F Amilinfabr 12 7 28 00 JAnatolische 5 86,60 Sache Rent An 6900 97 603 Uanst Gew 1 600 103,009

A dmiralegarten Bad 77,25 t Eise u O 18861 3 61 900 do c 97 608 i do 1 101,7604nbsalior Mazubinen 2 75 do isso 388,000 do 500 97,605 äo Em i87 101Anusaburger Steingut T o Ei II yp Ob s Tnir à Lpz Biadtobi 1884 101 oni m an z76 30 o do Lit B 5 h 13 77 u W 4 S 1009 end 3 0 V J 1 Kdo e ler ca 1anärentenbr 3500 100250 i do do 5000 10225r n z o do Finenvbahn Btamm Axktleon re aeriier Bookbrauerei s I182,606 Aachen Mastricht 2e108 4062 Div Bisenhb Stamm Abt 5 Leipz Baubank 103 o
15 Aussig Tepl 500 331,600
s Röhm Nordbahn 182t 14 Busohiiehrad Iit A 307 500 do Gr eleictr Strassb 257 o
108 do do B 2281 10 do Bierbr Reudn104 Galiz K Ludw B 110 es v Riebeck Co

p137,000 15 Lpsz Kammgaerns
2 Uarienburg Mlawks 85,006 11 o Malzt Sehkeud

55 M Mansfelder 173

Div Blsonb B P Axt a in p
5 Dux Bodenb Lit A

l

Elberfeld Farbenſabr 18 324
8 s c Pr Harim 194,000

gente 19 Proz pro 7 zum Verkaufe freizugeben derPorkaufspreis küa Raffinade ist aut l normirt

Erämannsdort Spinn 0 87 80 b Terlite s 5 do do B 16 Suehs WebetuhlFreund Maseh v 13 wehes h n 7 5 Marienburg Mlawkaga Tuar n eHart er tear In es aaut Warl nd o a an Pr 20050 Bricrent on i 1s1,500 PGraz Köſen 5 Piv Bank u Kroditt Akt 7 rhür Br V St 125,75do do t Pr 130,250 Kaechau Oderberg 4 97,250 11 Allg D Kr AI pz ſ213,800 7 o t Prior 131,753
irzehberger Mascb 8 128 500 Kronpr B St Seh 4 100,90ß s Drezdener Banx Iss 009 Se Zeitrer Par u A ſ107
Keyling I Kiseng 5 75 et emberg Czornowitz 8 90 ha Privatb o u äo o Oblig 10s sosKurfürstenäamm Ges oaterr Nordwestb 6 T Leipriger Bank 174,6 öils Zueiterfab Glauzig 107 502in Voloee ital D 3 Miethe h Fache Bank 12876 Zuekerratt Hallo 107 es
Indw wo Co rreioh v 234,0020 5Zwickauer 112,008an Ungar Galiz For s o Aus Risonhv P vu räebe J Auseig Tepiitzer 99,908re e t Div Ind Axtten Pr und 4 Böhm Nerabann 101,90
NeuroderKunstanstalt Kiey 1 d Stamm Prior s 40 do Goidjtos 500Nordd Rewerke Warzchau T j 5 I 2 Chemn Werkrz 4 Buschühr 1896 stfr 102 00W r Wer 7 1099 245 o Fabr Zimmerm 140 o 4 ädo ſ02 onr Cem 18 eng Eavigriati 5 Em 1868r rats one 168,000 2 henen e 83,255 5 b Dux Bodendach I0o o
See e o Wue e 101 20 S 5 in ir O 0 0d 96,00b i Geraer Jutesp u W 267,60B Graz Köflacher t00geren 1347500 5Gormanis Schw s o m v 1871 a 72 102 ich

vw W 113,75d0 Sohn 1655,008 4 rmens Glas Industr U Haiiesche Str B IIo dort Solaterte ielMaschin 10 4 Körbisd Zuokortb 105,000 6 Prog Tarnau
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